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A. Forschungsgebiete 
 
• Öffentliche Finanzen (insbesondere Fiskalföderalismus und Finanzausgleich, 

Länder- und Kommunalfinanzen), 
• Stadt- und Regionalökonomik (insbesondere kommunale und regionale Standort-

politik, Bestimmungsfaktoren regionalen Wirtschaftswachstums), 
• Umweltökonomik (insbesondere EU-Umweltpolitik, Analyse umweltpolitischer  

Instrumente, Methoden der Umwelt- und Nachhaltigkeitsberichterstattung), 
• Verbraucherökonomik (insbesondere theoretische Grundlagen der Verbraucher-

politik und des Verbraucherverhaltens), 
• Methodische Ausrichtung: Institutionenökonomik, Verhaltensökonomik. 
 
 

 B. Persönliche Daten 
 

Geburtsjahr  1963 
Geburtsort  Heringen (Werra) in Hessen (Deutschland) 
Familienstand verheiratet, 3 Kinder 
Sprachen:  Deutsch, Englisch, Latein 

Dienstanschriften Hochschule Darmstadt, FB Gesellschaftswissenschaften 
Haardtring 100 (Gebäude A12, Raum 303), D-64295 Darmstadt 
Tel.: ++ 49-6151-533-68743 
E-mail: thomas.doering@h-da.de 
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C. Akademischer Lebenslauf 

Hochschulausbildung 

1983-1990  Studium der Soziologie an der Philipps-Universität Marburg 
1987-1992 Studium der Volkswirtschaftslehre an der Philipps-Universität 

Marburg 
Juli 1997  Promotion am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 
   der Philipps-Universität Marburg (Summa cum laude) 

Thema der Dissertation: „Subsidiaritätsprinzip und Umweltpolitik 
in der Europäischen Union“ 

Dezember 2001 Habilitation und Verleihung der Venia Legendi im Fach Volks-
wirtschaftslehre durch den Fachbereich Wirtschaftswissenschaf-
ten der Philipps-Universität Marburg 
Thema der Habilitationsschrift: „Institutionenökonomische  
Fundierung finanzwissenschaftlicher Politikberatung“ 

Beruflicher Werdegang 

1992-1993 Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Rahmen zweier Drittmittelpro-
jekten am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der Philipps-
Universität Marburg 

1993-1994      Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Deutschen Institut für Wirt- 
                       schaftsforschung (DIW), Berlin, Abteilung für Regionalökonomie 
   (Leitung: Prof. Dr. Rolf-Dieter Postlep) 
1994-2003  Wissenschaftlicher Assistent am Fachbereich Wirtschafts- 
                                wissenschaften der Philipps-Universität Marburg, Lehrstuhl für  

Finanzwissenschaft (Prof. Dr. Horst Zimmermann) 
2003-2006 Planungsreferent für die Entwicklung von Lehre und Forschung  
                               (Fachgebiete: Wirtschafts-, Sozial- und Umweltwissenschaften) 

im Entwicklungsstab des Präsidiums der Universität Kassel 
2006-2011 Professur für Volkswirtschaftslehre mit Schwerpunkt öffentliche   
 Finanzwirtschaft am Studienbereich Wirtschaft der Fachhoch-

schule Kärnten 
2008-2011 Leiter des Forschungszentrums für Interregionale Studien und    
 Internationales Management (isma) des Studienbereichs Wirt-

schaft der Fachhochschule Kärnten  
2011-heute Professur für Politik und Institutionen mit Schwerpunkt Institutio-

nenökonomik am Fachbereich Gesellschaftswissenschaften der 
Hochschule Darmstadt und Mitglied der Sonderforschungsgrup-
pe Institutionenanalyse (sofia) 

2012-2021 Leiter des Zentrums Forschung und Entwicklung (zfe) der Hoch-
schule Darmstadt 

2015-2024 Leiter des Servicezentrums Forschung und Transfer (sft) der 
Hochschule Darmstadt 

2020-heute Mitglied im Promotionszentrum Nachhaltigkeitswissenschaften 
der Hochschule Darmstadt 
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D. Forschungs- und Transferprojekte 

Laufende Projekte 

Seit 2026 ARL-Arbeitskreis „Reform der Kommunalfinanzen“ (Leitung ge-
meinsam mit I. Bsischoff, Uni Kassel) – finanziert aus Mitteln der 
Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft. 

Seit 2026 Finanzwissenschaftliche Begleitung der Evaluation des kommu-
nalen Finanzausgleichs in Rheinland-Pfalz (gemeinsam mit FiFo 
- Finanzwissenschaftliches Forschungsinstitut an der Universität 
zu Köln) – finanziert aus Mitteln des Ministeriums der Finanzen 
des Landes Rheinland-Pfalz. 

Seit 2021 Teilvorhaben „Energie-Akademie“ im Rahmen des Gesamtvor-
habens „DELTA – Darmstädter Energie-Labor für Technologien 
in der Anwendung“ (Co-Leitung gemeinsam mit C. West) – ge-
fördert über das 7. Energieforschungsprogramm der Bundesre-
gierung aus Mitteln des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz. 

Abgeschlossene Projekte 

2024-2025 Überprüfung des kommunalen Finanzausgleichs in Brandenburg 
für das Ausgleichsjahr 2027 (gemeinsam mit FiFo - Finanzwis-
senschaftliches Forschungsinstitut an der Universität zu Köln) – 
finanziert aus Mitteln des Ministeriums der Finanzen und Europa 
des Lands Brandenburg. 

2023-2025 Darmstädter Tage der Transformation „Regionale Nachhaltige 
Entwicklung in Wirtschaft, Wissenschaften, Verwaltung und Zi-
vilgesellschaft“ (in Kooperation mit Schader-Stiftung, IHK Darm-
stadt Rhein Main Neckar, Schmidt-Stiftung) – gefördert durch die 
Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU). 

2023-2024 Überprüfung Klimaansatz und mehrjährige Steuerkraft im  
kommunalen Finanzausgleich des Landes Nordthein-Westfalen 
(gemeinsam mit FiFo - Finanzwissenschaftliches Forschungs-
institut an der Universität zu Köln) – finanziert aus Mitteln des 
Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Digitales des 
Landes Nordthein-Westfalen. 

2018-2022 Systeminnovation für Nachhaltige Entwicklung – Transfer als 
Lernprozess in der Region (zusammen mit S. Kleihauer, M. Führ 
et al.) – gefördert im Rahmen des Programms „Innovative Hoch-
schule“ des Bundesministeriums für Bildung und Forschung ge-
meinsam mit den Ländern. 

2021 Folgeuntersuchung zur Überprüfung der Systematik des kom-
munalen Finanzausgleichs in Nordrhein-Westfalen (gemeinsam 
mit T. Brenner) – finanziert durch das Ministerium für Inneres 
und Kommunales des Landes Nordrhein-Westfalen. 
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2019-2020 Fortentwicklung des kommunalen Finanzausgleichs im Saarland 
(Studie in Kooperation mit FiFo - Finanzwissenschaftliches For-
schungsinstitut an der Universität zu Köln) – finanziert aus Mit-
teln des Saarländischen Innenministeriums. 

2019-2020 Analyse kommunaler Finanzströme – Finanzierbarkeit von Lan-
deshandelt (gemeinsam mit H. Zimmermann) – Finanzwissen-
schaftliche Überprüfung der gleichnamigen GStB-RLP-Studie – 
finanziert aus Mitteln des Finanzministeriums des Landes Rhein-
land-Pfalz. 

2017-2018 Kommunales E-Car-Sharing in kross-multiplen Anwendungs-
spektren (gemeinsam mit B. Steffensen und B. von Römer) in 
Kooperation mit der mobileeee GmbH & Co KG – finanziert aus 
Mitteln des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Landesentwicklung. 

2017 Finanzwissenschaftliche Analyse der Einnahmenpolitik der rhein-
land-pfälzischen Städte und Gemeinden für den Zeitraum 2009-
2015 (gemeinsam mit F. Rischkowsky) – Folgeprojekte finanziert 
durch das Ministerium der Finanzen des Landes Rheinland-Pfalz 

2016-2017 Überprüfung der Systematik des kommunalen Finanzausgleichs 
in Nordrhein-Westfalen (gemeinsam mit T. Brenner und F. 
Rischkowsky) – finanziert durch das Ministerium für Inneres und 
Kommunales des Landes Nordrhein-Westfalen. 

2015 Finanzwissenschaftliche Bewertung der Einnahmenpolitik der 
Kommunen des Landes Rheinland-Pfalz für den Zeitraum 2007-
2013 (gemeinsam mit F. Rischkowsky) – finanziert durch das 
Ministerium der Finanzen des Landes Rheinland-Pfalz 

2015-2017 Marktchancen für „nachhaltige Chemie“ durch die REACh-
Verordnung (gemeinsam mit M. Führ und S. Kleihauer) – geför-
dert durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU). 

2013-2016  Aufbau ForschungsCampus „Individualisierte Nachhaltige Mobili-
tät“ – Kooperationsprojekt der drei Hochschulen Darmstadt, 
Frankfurt am Main und Rhein-Main – gefördert aus Mitteln des 
Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und Kunst (HMWK). 

2012-2015 Aufbau des Forschungsschwerpunkts Elektromobilität (fsemo) 
an der Hochschule Darmstadt – (gemeinsam mit B. Steffensen) 
– gefördert aus Mitteln des Hessischen Ministeriums für Wissen-
schaft und Kunst (HMWK) 

2011-2013 Risk Assessment and Sustainability Management (RASUM) – 
Projekt zur Entwicklung eines Wissenstransfer- und Lehrkon-
zepts (gemeinsam mit M. Führ und S. Kleihauer) – gefördert aus 
ESF-Mitteln (HALL-Programm) der EU. (Ausgezeichnet als UN-
Dekade-Projekt „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 2014). 

2011-2012 Finanzausgleichsbedingte Einheitslasten der Länder (gemein-
sam mit L. Blume) – finanziert durch das Finanzministerium des 
Landes Nordrhein-Westfalen. 
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2009-2012 Cross-Border Implementation of Environmentally Friendly Ultra-
Light Vehicles in Slovenia and Austria – Projekt in Kooperation 
mit TECES – Forschungszentrum für elektronische Maschinen, 
Universität Maribor (beide Slowenien) sowie FGM-AMOR – For-
schungsgesellschaft Mobilität (Österreich) – gefördert aus Mitteln 
des INTERREG IV A Programms der EU. 

2010-2011 Angemessene Finanzausstattung der Kommunen in Nordrhein-
Westfalen unter besonderer Berücksichtigung bestehender So-
ziallasten (gemeinsam mit N. Otter und F. Rischkowsky) – finan-
ziert durch das Finanzministerium und das Innenministerium des 
Landes Nordrhein-Westfalen 

2008-2010 European Learning for Public Administration – Projekt in Koope-
ration mit dem ForSer-Institut (Italien), dem Euro-Institut 
(Deutschland) sowie der Universität Ljubljana (Slowenien) – ge-
fördert im Rahmen des Leonardo da Vinci Programms der EU 

2009-2010 Auswirkungen des demographischen Wandels auf Niveau und 
Struktur des Konsums österreichischer Haushalte (gemeinsam 
mit B. Aigner-Walder) in Kooperation mit dem Österreichischen 
Institut für Wirtschaftsforschung (WIFO) – gefördert durch den 
Jubiläumsfonds der Österreichischen Nationalbank 

2009 Regionalökonomische Bedeutung und Folgekosten der Abwas-
serentsorgung der Kaliindustrie (gemeinsam mit B. Hansjürgens) 
– finanziert durch die Länder Hessen und Thüringen 

2007-2008 Economic Assessment of the Existing Market Regulations of 
Cross-Border Services between Austria and Slovenia (gemein-
sam mit B. Aigner-Walder) in Kooperation mit dem Slowenischen 
Wirtschaftsverband Kärnten – gefördert aus Mitteln des INTER-
REG III A Programms der EU 

2004-2008 Elemente des fiskalischen Föderalismus in ihrem Einfluss auf die 
gesamtwirtschaftliche Entwicklung (gemeinsam mit L.P. Feld und 
H. Zimmermann) – DFG-Schwerpunktprogramm „Institutionelle 
Gestaltung föderaler Systeme – Theorie und Empirie“ 

2007-2008 Determinanten der unterschiedlichen Wirtschafts- und Finanz-
kraft der deutschen Bundesländer (gemeinsam mit L. Blume und 
M. Türck) – finanziert durch das Ministerium der Finanzen des 
Landes Rheinland-Pfalz 

2006 Neugestaltung des Soziallastenausgleichs im kommunalen  
Finanzausgleich des Landes Hessen (gemeinsam mit R.-D. 
Postlep) – finanziert durch die Fördergesell. Nordhessen mbH 

2006 Ökonomische Effekte einer Regionalkreisreform: Finanzwissen-
schaftliche Analyse am Beispiel der Stadt und des Landkreises 
Kassel (gemeinsam mit L. Blume und W. Müller) – finanziert 
durch die Stadt Kassel und den Landkreis Kassel 

2003 Optionen für ein marktgerechtes europäisches CO2-Emissions-
handelssystem in Kooperation mit dem Finanzwissenschaftlichen 
Forschungsinstitut an der Universität zu Köln (FiFo) – finanziert 
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durch das Hessische Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und 
Forsten (HMULF) 

2003  Indikatoren zur Zielkonkretisierung und Erfolgskontrolle im Rah-
men der Lokalen Agenda 21 (in Kooperation mit der BAUM-
Consult München sowie dem Lehrstuhl für Landschaftsplanung 
der Universität Potsdam) – gefördert durch das Umweltbundes-
amt (UBA) 

2001 Berücksichtigung von Umwelteffekten im Rahmen des nutzen-
kosten-analytischen Bewertungsverfahrens der Bundesver-
kehrswegeplanung am Beispiel des geplanten Ausbaus der Saa-
le für die Binnenschifffahrt – finanziert durch das Helmholtz-
Zentrum für Umweltforschung Leipzig/Halle (UFZ) 

1999 Regionale Umweltberichterstattung (in Kooperation mit dem 
Umweltforschungszentrum Leipzig/Halle und der Gesellschaft für 
angewandte Kommunalwissenschaft Marburg) – gefördert durch 
das Bundesministerium für Forschung und Technologie (BMFT) 

1998 Räumliche Aspekte der föderalen Aufgabenverteilung, der Fi-
nanzverfassung und der Subventionspolitik in der Bundesrepub-
lik Deutschland (gemeinsam mit D. Stahl) – finanziert durch die 
Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft 
(ARL) 

1994 Volkswirtschaftliche Aspekte einer Vereinigung der Länder Bran-
denburg und Berlin (gemeinsam mit K. Geppert, M. Horn und D. 
Vesper) – finanziert durch das Ministerium für Wirtschaft, Mittel-
stand und Technologie des Landes Brandenburg (erstellt am 
DIW – Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin)  

1993 Bewertung der europäischen Regionalpolitik unter Subsidiari-
tätsaspekten – finanziert durch die Gesellschaft für Regionale 
Strukturentwicklung (Bonn) 

1992 Erhaltungszustand der kommunalen Infrastruktur in Ost- und 
Westdeutschland (gemeinsam mit H. Zimmermann und W. Mül-
ler) – finanziert durch die Akademie für Raumentwicklung in der 
Leibniz-Gemeinschaft (ARL) 

 

E. Lehrtätigkeit 
Philipps-Universität Marburg 

1995-2000   Ausgewählte Fragen der Finanztheorie (Vorlesung) 
  Aktuelle steuer- und haushaltspolitische Fragen (Vorlesung) 

Steuern im Dienst der Finanzpolitik (Vorlesung) 
Theorie und Politik des öffentlichen Haushalts (Vorlesung) 
Wettbewerb im öffentlichen Sektor (Seminar) 
Unternehmensbesteuerung (Vorlesung) 
Einführung in die Finanzwissenschaft I-III (Vorlesungen) 
Finanzwissenschaftliches Examenskolloquium 
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2001-2005    Theorie und Politik der öffentlichen Verschuldung (Vorlesung) 
   Internationale Besteuerung (Vorlesung) 
   Wirtschaftswissenschaftliche Politikberatung (Seminar) 
   Kommunalfinanzen (Vorlesung) 
   Reform der Gemeindefinanzen in Deutschland (Seminar) 

Grundlagen der Umweltökonomik (Vorlesung) 
Stadt- und Regionalökonomik (Vorlesung) 

Fachhochschule Kärnten 

2006-2008  Einführung in die Volkswirtschaftslehre I + II (Vorlesung) 
European Public Finance (Seminar) 
Ökonomik offener Volkswirtschaften (Vorlesung) 
Institutionelle Grundlagen der öffentlichen Finanzwirtschaft 
(Vorlesung und Übung) 

2009-2011 Grundlagen der Mikroökonomik (Vorlesung und Übung) 
Grundlagen der Makroökonomik (Vorlesung und Übung) 
Public Economics (Vorlesung) 
European Public Finance (Seminar) 

 Stadt- und Regionalökonomik (Vorlesung) 
Finanzausgleich und EU-Finanzen (Vorlesung) 
Ausgewählte Fragen der Stadt-/Regionalökonomik (Seminar) 

2017/2018 Stadt- und Regionalökonomik (Gastvortragsreihe) 

Hochschule Darmstadt 

2011-2019  Grundlagen der Mikroökonomik (Vorlesung und Übung) 
Grundlagen der Makroökonomik (Vorlesung und Übung) 
Einführung in die Öffentlichen Finanzen (Vorlesung) 
Steuern und Verschuldung (Vorlesung) 
Finanzföderalismus in Deutschland und Europa (Vorlesung) 
Umweltökonomik und Umweltpolitik (Vorlesung) 

2019-heute  Grundlagen der Mikroökonomik (Vorlesung und Übung) 
Grundlagen der Makroökonomik (Vorlesung und Übung) 
Stadt- und Regionalökonomik (Vorlesung) 
Einführung in die Öffentlichen Finanzen (Vorlesung) 
Arbeitsmarkt- und Organisationsökonomik (Vorlesung) 
Wettbewerbs- und Verbraucherökonomik (Vorlesung) 
Umwelt- und Nachhaltigkeitsökonomik (Vorlesung) 

F. Akademische Selbstverwaltung 

2003-2006 Mitglied in der Multi-Media-Kommission der Universität Kassel 
Mitglied in der Gleichstellungskommission der Universität Kassel 
(beides in der Funktion als Planungsreferent) 

2006-2011 Mitglied im Kollegium (Senat) der Fachhochschule Kärnten 
Mitglied im Forschungsausschuss der Fachhochschule Kärnten 
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2007-2011 Programmleiter des Master-Studiengangs „International Busi-
ness Management“ der Fachhochschule Kärnten 

2009-2011 Programmleiter des Master-Studiengangs „Public Management“ 
der Fachhochschule Kärnten 

2011-2021  Stimmberechtigtes Mitglied des Senatsausschusses für Hoch-
schulentwicklungsplanung (HEP) der Hochschule Darmstadt 

2013-2019  Vorsitzender des Prüfungsausschusses für den BA-Studiengang 
Wirtschaftspsychologie der Hochschule Darmstadt  

2015-2019  Vorsitzender des Prüfungsausschusses für den MA-Studiengang 
Risk Assessment and Sustainability Management (RASUM) der 
Hochschule Darmstadt  

2021-2024 Beratendes Mitglied des Senatsausschusses für Forschung und 
Entwicklung der Hochschule Darmstadt 

2023-heute Prodekan des Fachbereichs Gesellschaftswissenschaften der 
Hochschule Darmstadt 

G. Sachverständigen- / Gutachtertätigkeit 

Reviewer International Journal of Public Finance 
Zeitschriften Review of Regional Research 
international Industry and Innovation 

Publius – The Journal of Federalism 
Administration 
Government and Policy 
Regional Studies 
Public Choice 
International Public Administration Review 
Spatial Research and Planning 
Journal of Quantitative Economics 

 Studies in Comparative International Development 
Reviewer Perspektiven der Wirtschaftspolitik 
Zeitschriften Vierteljahreshefte zur Wirtschaftsforschung 
national Staatswissenschaften und Staatspraxis 

Raumforschung und Raumordnung  
GAiA – Ökologische Perspektiven für Wissenschaft und 
Gesellschaft 
Zeitschrift für angewandte Umweltforschung 
Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft 

2001-2003 Mitglied der Gutachter-Kommission zur Vergabe von Promotions-
stipendien durch die Philipps-Universität Marburg im Rahmen der 
Graduiertenförderung des Landes Hessen 

2001-2004 Mitglied des Arbeitskreises „Räumliche Aspekte des föderativen 
Systems in Deutschland“ der Akademie für Raumentwicklung in 
der Leibniz-Gemeinschaft (ARL) 

2004 Sachverständiger im Rahmen der öffentlichen Anhörung der En-
quéte-Kommission 14/1 „Kommunen“ des Landtags Rheinland-
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Pfalz zum Thema „Aufgabenangemessene Finanzausstattung 
der Kommunen“ 

2004 Sachverständiger im Rahmen der öffentlichen Anhörung des 
Haushalts- und Finanzausschusses des Landtags Rheinland-
Pfalz zum Thema „Einführung eines Stabilisierungsfonds im 
kommunalen Finanzausgleich“ 

2004-2005 Mitglied der Enquéte-Kommission 14/1 „Kommunen“ des Land-
tags Rheinland-Pfalz 

2005 Jury-Mitglied im Rahmen des International Competition  
„The Efficiency of Knowledge Based Society on Spatial Devel-
opment“ des SPECTRA Center of Exellence (Bratislava) 

2006 Sachverständiger im Rahmen der öffentlichen Anhörung des 
Haushaltsausschusses des Hessischen Landtages zur Einfüh-
rung eines Stabilisierungsfonds im Kommunalen Finanzausgleich 

2008 Mitglied des Wissenschaftlichen Projektbeirats „Effizienz der 
Ausgabenstrukturen des öffentlichen Sektors in Österreich“ des 
WIFO – Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung, Wien. 

2008-2011 Wissenschaftlicher Gutachter im Rahmen der jährlichen For-
schungsforen der österreichischen Fachhochschulen. 

2009 Jury-Mitglied im Rahmen der „Balkan Case Challenge 2009 
(Category: Business Case)“ des World University Service (WUS 
Austria) 

2009 Sachverständiger im Rahmen der Expertenanhörung der 
ifo-Kommission des Landes Nordrhein-Westfahlen zur Analyse 
und Weiterentwicklung des kommunalen Finanzausgleichs 

2009 Gutachter im Auftrag des Runden Tisches „Gewässerschutz 
Werra/Weser und Kaliproduktion“ der Länder Hessen und  
Thüringen 

2009-2012 Mitglied des Arbeitskreises „Neue Herausforderungen im Stand-
ortwettbewerb von Städten und Regionen“ der Akademie für 
Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft (ARL) 

2010 Jury-Mitglied im Rahmen der „Balkan Case Challenge 2010 
(Category: Business Case)“ des World University Service (WUS 
Austria) 

2011 Sachverständiger im Rahmen des Verfassungsgerichtsverfah-
rens zum „Gemeindefinanzierungsgesetz – GFG 2008“ des Ver-
fassungsgerichtshofs Nordrhein-Westfalen (VerfGH 32/08) 

2012 Sachverständiger im Rahmen des Verfassungsgerichtsverfah-
rens zum „Einheitslastenabrechnungsgesetz“ des Verfassungs-
gerichtshofs Nordrhein-Westfalen (VerfGH 02/11) 

2013 Sachverständiger im Rahmen der öffentlichen Anhörung des 
Ausschusses für Kommunalpolitik des Landtags Nordrhein-
Westfalen zum Thema „Kommunen fair behandeln – Möglichkei-
ten zur Ermittlung des kommunalen Finanzbedarfs“ 
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2014 Teilnahme am Experten-Workshop „Auswirkungen der Bildungs- 
und Wissenschaftsinfrastruktur auf die Regionalentwicklung“ der 
Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft 
(ARL) 

2014-2018 Mitglied des Arbeitskreises „Wechselwirkungen von Mobilität und 
Raumentwicklung im Kontext des gesellschaftlichen Wandels“ 
der Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft 
(ARL) 

2014-2018 Mitglied des Arbeitskreises „Hochschulen und nachhaltige Regi-
onalentwicklung“ der Akademie für Raumentwicklung in der Leib-
niz-Gemeinschaft (ARL) 

2015 Gutachter im Rahmen des Normenkontrollverfahrens betreffend 
das „Landesfinanzausgleichsgesetz 2014“ des Verfassungsge-
richtshofs Rheinland-Pfalz (VGH N03/14) 

2015 Gutachter im Rahmen der internen Akkreditierung der volkswirt-
schaftlichen Studiengänge der Universität Bayreuth 

2016 Gutachter im Rahmen der beiden Förderlinien „Verbraucherbe-
zogene Forschung über die Entwicklung der Share Economy“ 
sowie „Verbraucherbezogene Forschung über personalisierte In-
formationen/Daten“ des Innovationsprogramms des Bundesmi-
nisteriums für Justiz und Verbraucherschutz (BMJV) 

2016 Gutachter im Rahmen des Stipendiaten-Programms des Instituts 
für Begabtenförderung der Hanns-Seidel-Stiftung 

2016 Gutachter im Rahmen der Förderlinie „Verbraucherbezogene 
Forschung über das Internet der Dinge“ des Programms zur „In-
novationsförderung im Verbraucherschutz in Recht und Wirt-
schaft“ des Bundesministeriums für Justiz und Verbraucher-
schutz (BMJV) 

2017 Teilnahme am Experten-Workshop „Zukunft der Raumordnung“ 
der Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft 
(ARL) 

2018 Sachverständiger im Rahmen der Anhörung des Innenausschus-
ses des Landtags Rheinland-Pfalz zum Gesetzentwurf der Lan-
desregierung zur Änderung des Landesfinanzausgleichsgesetzes 
2019 (LFAG 2019) 

2018 Sachverständiger im Rahmen der Anhörung des Ausschusses für 
Heimat, Kommunales, Bauen und Wohnen des Landtags Nord-
rhein-Westfalen zum Gesetzentwurf der Landesregierung zur 
Regelung der Zuweisungen des Landes Nordrhein-Westfalen an 
die Gemeinden und Gemeindeverbände im Haushaltsjahr 2019 
(Gemeindefinanzierungsgesetz – GFG 2019) 

2019 Sachverständiger im Rahmen der Anhörung des Ausschusses für 
Heimat, Kommunales, Bauen und Wohnen des Landtags Nord-
rhein-Westfalen zum Gesetzentwurf der Landesregierung zur 
Regelung der Zuweisungen des Landes Nordrhein-Westfalen an 
die Gemeinden und Gemeindeverbände im Haushaltsjahr 2020 



  Curriculum Vitae 

(Gemeindefinanzierungsgesetz – GFG 2020) und zur Änderung 
des Stärkungspaktgesetzes 

2020 Gutachter im Rahmen des Stipendiaten-Programms der German-
American Fulbright-Commission (Germany) 

2020 Gutachter im Rahmen des Auslandsstipendien-Programms des 
Deutschen Akademischen Auslandsdienstes (DAAD) 

2020 Gutachter im Rahmen der Förderlinie „Verbraucherschutz im 
Dienst der UN-Agenda 2030 und der Sustainable Development 
Goals“ des Programms zur „Innovationsförderung im Verbrau-
cherschutz in Recht und Wirtschaft“ des Bundesministeriums für 
Justiz und Verbraucherschutz (BMJV) 

2020 Sachverständiger im Rahmen der Anhörung des Haushaltsaus-
schusses des Deutschen Bundestags zum Entwurf eines Geset-
zes zur Änderung des Grundgesetzes Art. 104a und 143h (BT-
Drucksache 19/20595) und dem Entwurf eines Gesetzes zur  
finanziellen Entlastung der Kommunen und der neuen Länder 
(BT-Drucksache 19/20598). 

2021 Mitglied des ad-hoc Arbeitskreises „Kommunalfinanzen in und 
nach der Covid-19-Pandiemie“ der Akademie für Raumentwick-
lung in der Leibniz-Gemeinschaft (ARL) 

2021 Gutachter innerhalb der Förderlinie „Resilienzen von Verbrauche-
rinnen und Verbrauchern stärken“ des Programms zur „Innovati-
onsförderung im Verbraucherschutz in Recht und Wirtschaft“ des 
Bundesministeriums für Justiz und Verbraucherschutz (BMJV) 

2022 Gutachter im Rahmen der Beantragung von Studienstipendien 
des Evangelischen Studienwerks Villigst 

2024 Sachverständiger im Rahmen der Anhörung des Innenausschus-
ses des Landtags Rheinland-Pfalz zum Gesetzentwurf der CDU-
Fraktion zur Änderung des Landesgesetzes zur Neuregelung der 
Finanzbeziehungen zwischen dem Land und den kommunalen 
Gebietskörperschaften (Landesfinanzausgleichsgesetz – LFAG) 

2025 Sachverständiger im Rahmen der Anhörung des Innenausschus-
ses des Landtags Rheinland-Pfalz zum Gesetzentwurf der CDU-
Fraktion für ein Landesgesetz zur Änderung der Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz zwecks Aussetzung der Genehmigungs-
pflicht von Liquiditätskrediten 

H. Auslandsaufenthalte 

Februar 1996 Centre for Study of Public Choice, George Mason Univ. (USA) 
März 1996  University of Maryland, Department of Economics (USA) 
Oktober 2002 Toyo University, Department of Economics (Japan) 
April 2005 Aarhus School of Business and Social Sciences, Department of 

Marketing and Statistics (Dänemark) 



  Curriculum Vitae 

I. Wissenschaftliche Auszeichnungen 

Mai 1998 Wissenschaftspreis der Industrie- und Handelskammer Kassel 
Dezember 1998 Preis für hervorragende wissenschaftliche Leistungen der  

Philipps-Universität Marburg 

J. Mitgliedschaften 

1996-heute Görres-Gesellschaft, Sektion für Sozial- und Wirtschaftswissen- 
schaften 

1998-2010  KÖLNer Kreis 
2001-2007  Korrespondierendes Mitglied der Akademie für Raumentwicklung   
    in der Leibniz-Gemeinschaft (ARL) 
2002-heute  Verein für Socialpolitik 
2005-2018  Royal Economic Society (RES) 
2006-heute  Förderkreis für Raum- und Umweltforschung (FRU) 
2008-heute  Ordentliches Mitglied der Akademie für Raumentwicklung in der  
   Leibniz-Gemeinschaft (ARL) 
2009-2017  Regional Studies Association (RSA) 
2010-heute Ausschuss für Wirtschaftssysteme und Institutionenökonomik  

des Vereins für Socialpolitik 
2010-heute Kuratorium des KDZ – Zentrum für Verwaltungsforschung (Wien) 
2017-heute Kompetenzzentrum für Nachhaltige Kommunale Finanzpolitik 

(NKFP) der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
2018-heute IARA – Institute for Applied Research on Ageing (Klagenfurt) 
2023-heute Vorstand der Christel und Klaus Wolf-Stiftung 
 
 
Darmstadt im Januar 2026 
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